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37. Obersulmer Völkerballturnier im SportCentrum Obersulm

Grundschule Affaltrach siegt im Doppelpack
Der Geräuschpegel im Sport-
Cenrum Obersulm am ver-
gangenen Freitagmorgen ist 
enorm. Deshalb ein kleiner 
Tipp: Wer einmal so richtige 
Stadionatmosphäre schnup-
pern möchte, der ist beim jähr-
lich stattfindenden Völkerball-
turnier mit der Grundschule 
Affaltrach als Veranstalter, an 
der richtigen Adresse.

„Eigentlich wäre es die 40. Auf-
lage des Turniers gewesen, 
doch Corona hat nach 2019 erst 
jetzt wieder eine Veranstaltung 
ermöglicht“, informiert Ulrike 
Brade, Konrektorin der Grund-
schule Affaltrach und Organi-
sationschefin des Turniers. Völ-
kerball ist ein beliebtes Spiel, 
welches aus Tradition und auf-
grund der einfachen Organisa-
tion oft gespielt wird. Die Spie-
lidee, gegnerische Personen 
abzuschießen, wird aus päd-
agogischer Sicht oft kritisiert. 
Trotzdem oder gerade deshalb, 
lebt das Spiel von seiner gro-

ßen Spannung, welche auch im 
SportCentrum spürbar ist.
Die Zuschauertribünen sind 
„ausverkauft“, als die insgesamt 

zehn Mannschaften - jeweils fünf 
Mädchen- und Jungenteams, an 
den Start gehen. Alle haben ihre 
Fanclubs mitgebracht. Die Oma 
und der Opa gehören genau-
so dazu wie die Mama und der 
Papa und natürlich die Schü-
ler und Schülerinnen, die ihre 
Mannschaften nach besten Kräf-
ten lautstark unterstützen. Die 
Johann-Dietz-Grundschule aus 
Ellhofen hat sogar ihren eigens 
komponierten Völkerball-Song 
mitgebracht ehe es auf Treffer-
jagd geht.
Auf zwei Spielfeldern wird 
gespielt. Eine Partie geht über 12 
Minuten ehe von den Schieds-
richtern der Schlusspfiff ertönt. 
An Spannung kaum zu überbie-
ten ist das letzte Match bei den 
Mädchen zwischen der Grund-
schule Affaltrach und der Ober-
sulmer Michael-Beheim-
Grundschule. „Druck machen! 
Nicht so lange warten!“, kom-
men die lautstarken Anfeue-
rungsrufe von Stefan Vetter, 
der als Rektor der Grundschu-
le Affaltrach mitfiebert und „sei-
nen“ Mädchen fest die Daumen 
drückt. Am Ende ist der Jubel 
groß, Affaltrach gewinnt das 
Spiel und holt sich dazu den 
Turniersieg.
Auffälligste Spielerin im Team 
der Siegerinnen ist Kawthar. Sie 
fängt den Ball sicher, trifft ziel-
sicher. „Ja es hat super Spaß 
gemacht“, freut sich das Mäd-
chen mit den dunklen Haaren, 
die in ihrer Freizeit gerne Fuß-

ball und Handball spielt. Auch 
bei den Jungen heißt der Sieger 
Grundschule Affaltrach wäh-
rend die Johann-Dietz-Grund-
schule aus Ellhofen Zweiter 
wird. „Ich bin mit unserer Leis-
tung sehr, sehr zufrieden. So gut 
waren wir noch nie“, freut sich 
Tobias.
Strahlend zeigt sich nach der 
Siegerehrung und der Urkun-
denvergabe durch Stefan Vet-
ter und Ulrike Brade das Trai-
nerteam der Affaltracher Sie-
gerteams: „Nach vielen Jahren 
haben wir wieder einmal gewon-
nen“, freuen sich die Lehrerin-
nen Britta Broselge und Mona 
Runde.
Nicht dabei sein konnte in die-
sem Jahr der frühere Konrek-
tor der Grundschule Affaltrach 
Werner Susset, der das Völker-
ballturnier ins Leben gerufen 
hat. Als Nachfolgerin organi-
siert Konrektorin Ulrike Brade 
seit acht Jahren das sportliche 
Event. „Ein rundum spannen-
des und gelungenes Turnier“, 
zieht sie zufrieden Resümee.
Am Start, sowohl bei den Mäd-
chen und Jungen, waren die 
Grundschule Affaltrach, Grund-
schule Eschenau, Johann-Dietz-
Grundschule Ellhofen, Micha-
el-Beheim-Grundschule Ober-
sulm und die Grundschule Neu-
hütten.
Für die Bewirtung während des 
Turniers zeigt sich der Förder-
verein der Grundschule Affal-
trach zuständig. (kre)

Insgesamt waren zehn Mannschaften am Start Foto: kre

Stark: Kawthar (mit Ball) von der Grundschule Affaltrach war eine der auffäl-
ligsten Spielerinnen des Turniers Foto: kre

Aktion mit der Mädchenmannschaft der Michael-Beheim-Schule Foto: kre


